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Name Joachim Günter GRZEGA

Geburtsdatum 9. September 1971 
Geburtsort Weißenburg i. Bay.
Staatsangehörigkeit deutsch
Familienstand ledig
Eltern Günter Grzega, *1944,

und
Violetta Grzega, geb. Schwab, *1947

Bildungsweg, Qualifikationen

1978 - 1982 Grundschule Treuchtlingen
1982 - 1986 Senefelder-Schule  Treuchtlingen  (Gymnasialzweig:  1.  Fremdsprache 

Englisch, 2. Fremdsprache Latein)
1986 - 1991 Werner-von-Siemens-Gymnasium  Weißenburg  (neusprachlicher  Zweig,  3. 

Fremdsprache Französisch)
1991 Abitur (in den Fächern Englisch, Französisch, Mathematik, Sozialkunde)
1991 - 1997 Studium  für  das  Lehramt  an  Gymnasien  in  den  Fächern  Englisch  und 

Französisch (später auch Deutsch) an der Katholischen Universität Eichstätt 
Sept. 1993-März 1994 Auslandsstudium an der University of Utah in Salt Lake City 
Sept. 1994-Febr. 1995 Auslandsstudium an der Université de Paris IV-Sorbonne
März 1996-Juli 1996 Auslandsstudium an der Karl-Franzens-Universität Graz
Herbst/Winter 1997 1. Staatsexamen für das Lehramt an Gymnasien in den Fächern Englisch und 

Französisch
Dez. 1997-Juni 2000 Promotionsstudium  (Romanische  Sprachwissenschaft,  Englische  Sprach­

wissenschaft, Deutsche Sprachwissenschaft) an der Katholischen Universität 
Eichstätt  (Dissertationsthema:  “Romania  Gallica  Cisalpina:  Etymologisch-
geolinguistische  Studien  zu  den  oberitalienisch-rätoromanischen  Keltizis­
men”, Erstgutachter: Professor Dr. Otto Gsell, Zweitgutachter: Professor Dr. 
Alfred Bammesberger)

September 2003 Einreichung der Habilitationsschrift (Thema der Habilitationsschrift: “Ver­
fahren  und  Kräfte  lexikalischen  Wandels:  Ein  Beitrag  zur  englischen  und 
allgemeinen  Onomasiologie”,  Gutachter:  Professor  Dr.  Elke  Ronneberger-
Sibold,  Professor  Dr.  Alfred  Bammesberger,  Professor  Dr.  Otto  Gsell, 
Professor Dr. Alwin Fill)

Februar 2004 Erteilung der Venia legendi für Englische und Allgemeine Sprachwissen­
schaft (Lehrbefähigung und Lehrbefugnis)

Juni 2016 Qualifikation als Lehrkraft in Integrationskursen des Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge (BAMF) 

Juni 2021 Zusatzqualifikation als Lehrkraft in B2-Berufssprachkursen des BAMF

haupt- und nebenberufliche Tätigkeiten

1988 - 2002 nebenamtlicher Organist in den Kirchengemeinden Bubenheim und Wettels­
heim



1992 - 1998 studentische  Hilfskraft  bei  Professor  Dr.  Otto  Gsell  (Romanische  Sprach­
wissenschaft):  darunter  Arbeiten  an  einer  ladinischen  Wortkartei  und  für 
Rezensionen  des  Etymologischen  Wörterbuchs  des  Dolomitenladinischen 
sowie Tutorien zur Einführung in die Romanische Sprachwissenschaft

1997 - 1998 studentische  Hilfskraft  bei  Professor  Dr.  Alfred  Bammesberger  (Englische 
und Vergleichende Sprachwissenschaft): Lektorierarbeiten an einem Baltistik-
Symposiumsband

1998 - 2001 wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Englische und Vergleichende 
Sprachwissenschaft der Kath. Univ. Eichstätt 

2001 - 2004 wissenschaftlicher Assistent am Lehrstuhl für Englische und Vergleichende 
Sprachwissenschaft der Kath. Univ. Eichstätt-Ingolstadt

seit 2003 freiberuflicher Trainer in den Bereichen Didaktik und Kommunikation
Febr. 2004 – Juli 2004 habilitierter  wiss.  Assistent  an  der  Kath.  Univ.  Eichstätt-Ingolstadt  (Venia 

legendi für Englische und Allgemeine Sprachwissenschaft)
Aug. 2004 – Jan. 2013 wiss.  Oberassistent,  ab  Mai  2010  als  außerplanmäßiger  Professor,  an  der 

Kath. Univ. Eichstätt-Ingolstadt 
Okt. 2004 – Sept. 2005 Vertretung  einer  C3/W2-Professur  für  Angewandte  Anglistische  Sprach­

wissenschaft an der Westfälischen Wilhelms-Univ. Münster
Apr. 2006 – Juli 2006 Vertretung  eines  W3-Lehrstuhls  für  Englische  Sprachwissenschaft  an  der 

Universität Bayreuth
Okt. 2006 – März 2007 Vertretung  eines  W3-Lehrstuhls  für  Englische  Sprachwissenschaft  an  der 

Kath. Univ. Eichstätt-Ingolstadt
Apr. 2007 – Aug. 2007 Vertretung des W3-Lehrstuhls für Anglistische Linguistik an der Univ. Erfurt
Okt. 2007 – Febr. 2008 nebenamtlicher Lehrer am Willibald-Gymnasium
Apr. 2008 – Sept. 2008 Vertretung eines W3-Lehrstuhls für Anglistische Sprachwissenschaft an der 

Univ. Freiburg
Juni 2009 – Dez. 2015 Geschäftsführer  der  ASEcoLi  Verwaltungs-UG  (haftungsbeschränkt),  die 

wiederum als Geschäftsführerin der ASEcoLi UG (haftungsbeschränkt) und 
Co. KG fungiert

Apr. 2011 – Aug. 2011 Lehrbeauftragter  an  der  Fachhochschule  für  Angewandtes  Management 
Erding

Juli 2012 – Apr. 2016 Leiter Europäisches Haus Pappenheim
seit März 2014 Lehrbeauftragter an der Univ. Eichstätt-Ingolstadt
seit Jan. 2016 Leiter des Teams ASEcoLi (freiberuflich)
Apr. 2016 – Juli 2016 Lehrbeauftragter an der Hochschule Coburg
Mai 2016 – April 2017 Leiter des Projekts “Innovative Sprachlehre” an der VHS Donauwörth (auf 

Honorarbasis)
seit April 2017 Leiter des Projektbereichs “Innovative Europäische Sprachlehre” an der VHS 

Donauwörth (hauptberuflich)
seit Jan. 2026 Geschäftsführer der VHS Donauwörth

weitere Aktivitäten, incl. universitäre Gremienarbeit

1989 - 2002 ehrenamtliches  Mitglied beim Technischen Hilfswerk Treuchtlingen (1990-
2001  Verwaltungshelfer,  1994  und  1998-2000  Öffentlichkeitsbeauftrager, 
1994/95 Jugendbetreuer)

1992 - 1997 studentischer  Fachschaftssprecher  der  Romanistik  an  der  Kath.  Univ. 
Eichstätt (außer während o.g. Auslandsaufenthalte)

1998 - 2010 Schriftführer bei der THW-Helfervereinigung Treuchtlingen e.V.
1999 - 2001 Mitglied der Haushaltskommission der Kath. Univ. Eichstätt 
1999 - 2001 Mitglied der Kommission “Studium Generale” der Kath. Univ. Eichstätt 
1999 - 2011 Mitglied  im  Fachbereichsrat  bzw.  Fakultätsrat  der  Sprach-  und  Literatur­

wissenschaftlichen Fakultät der Univ. Eichstätt-Ingolstadt



2000 - 2001 Revisor bei der Deutschen Sinatra Society
2001 - 2005 Sokrates-  und  ECTS-Koordinator  der  Sprach-  und  Literaturwissenschaft-

lichen Fakultät der Kath. Univ. Eichstätt-Ingolstadt
2001 - 2009 Sprecher  des  Konvents  des  Akademischen  Mittelbaus  an  der  Kath.  Univ. 

Eichstätt-Ingolstadt 
2001 - 2005 Mitglied im Ausschuss für Selbstkontrolle in der Wissenschaft an der Kath. 

Univ. Eichstätt-Ingolstadt
2002 - 2020 Mitglied des Stadtrats  Treuchtlingen (dafür 2020 Verleihung des Silbernen 

Ehrenrings der Stadt Ttreuchtlingen) 
2002 - 2008 Jugendbeauftragter der Stadt Treuchtlingen
2003 - 2004 Mitglied der Studienkommission an der Kath. Univ. Eichstätt-Ingolstadt zur 

Erstellung einer allgemeinen Habilitationsordnung
2003 - 2007 Stellvertreter  des  Sprechers  der  Landesvertretung  Akademischer  Mittelbau 

Bayern (LAMB)
2005 - 2007 Mitglied  der  Lehrerbildungskommission  an  der  Kath.  Univ.  Eichstätt-

Ingolstadt
2007 - 2009 Mitglied  der  Erweiterten  Hochschulleitung  der  Kath.  Univ.  Eichstätt-

Ingolstadt
seit 2022 Revisor beim Museumsverein Treuchtlingen e.V.
seit 2024 Revisor beim Förderverein der Grundschule Treuchtlingen e.V.

Auszeichnungen

2000 Verleihung des Forschungspreises des Studien- und Forschungsvereins “Luigi 
Heilmann” (Vigo di Fassa, Italien)

2008 Nominierung zum UNICUM-Preis “Hochschullehrer des Jahres”
2010 Nominierung zum UNICUM-Preis “Hochschullehrer des Jahres”
2010 Ernennung zum Außerplanmäßigen Professor
2011 Nominierung zum UNICUM-Preis “Professor des Jahres”

Sonstiges

Fremdsprachen: Englisch und Französisch (hohes Niveau), 
Italienisch, Spanisch und Niederländisch (mittleres Niveau),
Russisch, Schwedisch, Polnisch, Tschechisch, Ungarisch (unteres Niveau)
Grundkenntnisse in Ladinisch, Japanisch, Rumänisch, Arabisch

Prüfertätigkeiten: Prüfer von zahlreichen mündlichen und schriftlichen Prüfungen in Englischer 
Sprachwissenschaft  (B.A.,  M.A.,  Magister,  Staatsexamen);  Tätigkeiten  als 
offizieller Prüfer für den Deutsch-Test für Zuwanderer (DTZ), den Deutsch-
Test für den Beruf (DTB) sowie Deutsch-Prüfungen im telc-Format für die 
Niveaus A1 bis B2

Gutachtertätigkeiten: als Herausgeber von  Onomasiology Online  und  Journal for EuroLinguistiX; 
Mitglied im wissenschaftlichen Beirat der Zeitschrift Moderne Sprachen und 
der Reihe Eurolinguistica nell’era della post-verità; Gutachtertätigkeiten bei 
Linguistik  Online,  beim  Forum  for  Linguistic  Studies,  beim  Journal  of  
Education  for  Teaching,  beim  Journal  of  International  and  Intercultural  
Communication,  beim  Journal  of  Linguistic  Geography  und  beim 
International Journal of Applied Linguistics, für den Österreichischen Fonds 
zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung (FWF), für den nationalen 
Wissenschaftsfonds Ungarns (OTKA), für den nationalen Wissenschaftsfonds 
Kroatiens,  für  den  Ausschuss  für  Kultur  und  Bildung  des  Europäischen 
Parlaments.



Publikationsliste
(Stand: 20. Juni 2026)

I. Fachpublikationen in Printmedien

Monographien

1. Romania  Gallica  Cisalpina:  Etymologisch-geolinguistische  Studien  zu  den  oberitalienisch-
rätoromanischen  Keltizismen,  [Beihefte  zur  Zeitschrift  für  romanische  Philologie  311], 
Tübingen: Niemeyer 2001. [zugleich Diss. Univ. Eichstätt 2000]

2. Sprachwissenschaft  ohne  Fachchinesisch:  7  aktuelle  Studien  für  alle  Sprachinteressierten, 
Aachen:  Shaker  2001.  [Wendet  sich sowohl  an  ein  linguistisches  als  auch ein  allgemeines 
Publikum.  Darin  die  folgenden  Beiträge:  “Deutschländisch  und  Österreichisch:  Mehr 
Unterschiede  als  nur  in  Wortschatz  und  Aussprache”  (7-26),  “Feministische  Linguistik: 
Anmerkungen  zur  soziolinguistischen  Variable  ‘Geschlecht’”  (27-40),  “Sprache, 
Kommunikation und die ältere Generation: Einige Beobachtungen” (41-56), “Zu den pseudo-
englischen Fremdwörtern im Deutschen (und zum Einfluss des Englischen auf das Deutsche 
generell)”  (57-70),  “Eigentümliche  zeitgenössische  Schreibgebräuche:  Zur  Verwendung von 
Apostrophen und inneren Großbuchstaben” (71-80), “Über Homonymenkonflikt als Auslöser 
von Wortuntergang“ (81-98), “Moderne Onomasiologie und die Bezeichnungen für ‘fremd’ und 
‘eigen’” (99-116).]

3. Bezeichnungswandel:  Wie,  Warum,  Wozu?  –  Ein  Beitrag  zur  englischen  und  allgemeinen  
Onomasiologie,  Heidelberg:  Winter  2004.  [=  leicht  gekürzte  und  überarb.  Version  meiner 
Habil., Univ. Eichstätt-Ingolstadt 2003]

4. EuroLinguistischer  Parcours: Kernwissen zur europäischen Sprachkultur,  Frankfurt  (Main): 
IKO 2006. [Wendet sich sowohl an ein linguistisches als auch an ein allgemeines Publikum. 
Darin die folgenden Beiträge: “Eine europäische Sprach- und Kulturzeitreise im Express: Von 
A(achen)  nach  B(rüssel)”  (13-71),  “Latein  –  Französisch  –  Englisch:  Drei  Epochen  euro­
päischer  Sprach-  und  Wortschatzgeschichte”  (73-114),  “Europäische  Internationalismen: 
Manchmal ‘falsche Freunde’ ... auch bei Nationen ‘gleicher’ Sprache”  (115-138), “Blicke auf 
den Bau unserer Sprachen: Auf lautliche und grammatische Unterschiede gefasst sein” (139-
168),  “Sicht  auf  die  Welt  im Licht  von Wörtern  und Wendungen:  Wie  Europa Dinge mit 
Sprache einrahmt und bebildert” (169-192), “Wo bleibt die feine europäische Art? Grundlagen 
für einen Euro-Sprachführer” (193-253), “Vom Umgang mit Sprachen im Europa von heute 
und morgen: Gedanken zu Sprachpflege und Sprachpolitik” (255-274), “Weltwirtschaftswachs­
tum und Weltfrieden: Sprachwissenschaftliche Gedanken für Europäer und andere” (275-295).

5. Europas  Sprachen  und  Kulturen  im  Wandel  der  Zeit:  Eine  Entdeckungsreise.  Tübingen: 
Stauffenburg  2012.  [Aktualisierung  und starke  Erweiterung des  Buches  EuroLinguistischer  
Parcours]

6. [mit  Bea  KLÜSENER],  LdL  für  Pepe,  Pfeiffer  und  die  Pauker:  Unterrichtstipps  nach  30  
Jahren  bewährtem,  verlässlichem,  kreativem  und  effektivem  Lernen  durch  Lehren,  Berlin: 
epubli 2012. [auch für ein breiteres Publikum verfasst]

7. Studies  in  Europragmatics:  Some  Theoretical  Foundations  and  Practical  Implications. 
[Eurolinguistische Arbeiten 7], Wiesbaden: Harrassowitz 2013.

8. Wohlstand durch Wortschatz? Wie Wörter die Leistung europäischer Länder prägen und uns 
Chancen zu Besserem bieten, Berlin: epubli 2017.

9. Wort-Waffen abschaffen! Beobachtungen zu Europas gewaltvoller Wortwahl und Ideen für eine  
friedensstiftende Sprache, Berlin: epubli 2019.

Herausgaben 
10. [mit Markus BIESWANGER, Manuela BOATCÃ, Claudia NEUDECKER, Stefan RINKE und 

Christine  STROBL]  (ed.),  Abgrenzen  oder  Entgrenzen?  Zur  Produktivität  von  Grenzen. 
Frankfurt (Main): IKO 2003.



11. [mit  Christian  SPANNAGEL und  Lutz  BERGER]  (ed.),  Lernen  durch  Lehren  im  Fokus:  
Berichte von LdL-Einsteigern und LdL-Experten. Berlin: epubli 2011.

12. The Routledge Handbook of Eurolinguistics. London: Routledge 2025. 

Artikel in wissenschaftlichen Zeitschriften
13. “In Memoriam Hugo Schuchardt (I): Zur traditionellen Klassifikation des Oberitalienischen.” 

Grazer Linguistische Studien 47 (1997): 55-66. 
14. “In Memoriam Hugo Schuchardt (II): Kelto-Zentralromanisches.” Grazer Linguistische Studien  

47 (1997): 67-76. 
15. “Die  galloromanischen  Bezeichnungen  der  Lakritze:  Zu  den  Bereichen  Etymologie, 

Onomasiologie  und  Bezeichnungswandel  unter  besonderer  Berücksichtigung  der 
Volksetymologie.” Grazer Linguistische Studien 49 (1998): 13-28. 

16. “A New View on Why, How and In How Far -ing Prevailed Over -ind.” Views 8 (1999): 34-43. 
17. “Sprachliche Kurzformen im geschriebenen Österreichischen Deutsch.”  Deutsche Sprache  27 

1999): 249-263. 
18. “O  wie  ‘Oesterreichisches  Deutsch’:  Zu  dem  strukturlinguistischen  Argument  der 

Geringfügigkeit  lexikalischer  Divergenzen  zwischen  Österreichischem  Deutschen  und 
Deutschländisch.” Grazer Linguistische Studien 52 (1999): 73-83. 

19. “Some Observations on E-Mail Style vs. Traditional Style.” Papiere zur Linguistik 60 (1999): 
3-16. 

20. “Österreichische  Nachrichtensprache:  Paradigmatische  und  syntagmatische  Divergenzen 
zwischen österreichischer und bundesdeutscher Distanzsprache.”  Zeitschrift für Dialektologie 
und Linguistik 67 (2000): 53-67. 

21. “Asking Why Exactly them,  these, and  those.”  North-Western European Language Evolution  
36 (2000): 113-120. 

22. “Das Rätoromanische im Lichte des keltischen Reliktwortschatzes.”  Annalas da la Societad  
Retorumantscha 113 (2000): 85-105. 

23. “Beobachtungen  zu  deutschländisch-österreichischen  Divergenzen  bei  Anglizismen.” 
Muttersprache 110 (2000): 238-248. 

24. “Historical Semantics in the Light of Cognitive Linguistics: Some Aspects of a New Reference 
Book Reviewed.” Arbeiten aus Anglistik und Amerikanistik 25 (2000): 233-244. 

25. “Zu  einigen  lexikalisch-semantischen  Problemen  bei  der  Erstellung  des  Ladin  Dolomitan.” 
Zeitschrift für romanische Philologie 116 (2000): 577-590. 

26. “A Supplementary View on the Etymology of welcome.” Views 9 (2000): 79-81. 
27. “Le basi  atr- ‘nero’ e  alb- ‘bianco’  nella  Romania  cisalpina (e transalpina):  radici  latine  o 

prelatine?” Vox Romanica 59 (2000): 108-115. 
28. “Zur Geschichte  des  Ortsnamens  Treuchtlingen in  Mittelfranken.”  Jahrbuch für  fränkische 

Landesforschung 66 (2001): 1-8.
29. “Ae. bisc(e)op und seine germanischen Verwandten.” Anglia 120 (2002): 372-383.
30. “Zur  Geschichte  von  fr.  trouver und  seinen  Verwandten:  Anmerkungen  zu  einem  alten 

Problem.” Zeitschrift für romanische Philologie 119 (2003): 222-231. 
31. “Quelques  remarques  sur  le  vieux  problème  des  noms  du  coq  en  Gascogne.”  Revue  de 

Linguistique Romane 67 (2003): 223-230. 
32. “Some Aspects of Modern Diachronic Onomasiology.” Linguistics 40 (2002): 1021-1045. 
33. “Nonchalance als  Merkmal des Österreichischen Deutsch.”  Muttersprache 113 (2003):  242-

254.
34. “Aus  der  etymologischen  Werkstatt:  Zwei  Projekte  und  die  dolomitenladinischen  Bezeich­

nungen für ‘häufig’ und ‘Furunkel’.” Ladinia 26-27 (2003): 41-52.
35. “On Using (and Misusing) Prototypes for Explanations of Lexical Change.”  Word 54 (2003): 

335-357.
36. “Ein  Spítzenpolitiker ist nicht immer ein  “Spítzen-Polítiker”: Wie man prosodische Akzente 

nützt, um semantisch “Akzente” zu setzen.” Muttersprache 114 (2004): 321-332.
37. “LdL – Lernen durch Lehren.” PADUA 2/3 (2007): 41-43.



38. [mit Franz WALDHERR]: “Lernen durch Lehren (LdL) in technischen und anderen Fächern an 
Fachhochschulen: Ein Kochbuch”, Didaktiknachrichten (DiNa) 11/2007: 1-17. 

39. [mit  Marion  SCHÖNER]:  “The  Didactic  Model  LdL  (Lernen  durch  Lehren)  as  a  Way of 
Preparing Students  for Communication in  a Knowledge Society”,  Journal  of  Education for 
Teaching 43.3 (2008): 167-175.

40. “Analyzing  European  Communicative  Strategies:  An  Intercultural  Project.”  Journal  of  
Linguistic and Intercultural Education 1 (2008): 133-146.

41. [mit Johannes GUTTENBERGER und Manuel GRUPE]: “Lernen durch Lehren: Partizipation 
im Unterricht.” Lernende Schule 46/47 (2009): 64-66.

42. “Lernen  durch  Lehren  (LdL)  –  Ein  lerneraktivierendes  Modell  mit  suggestopädischem 
Einsatzpotenzial.” DGSL Magazin 4/2009: 19-22.

43. “L’enseignement  du  vocabulaire  par  les  élèves:  la  méthode  LdL”.  Le  nouveau  bulletin  de 
l’A.D.E.A.F 107 (2010): 65-68.

44. “How can Teaching  English  Help  to  Promote  National  and  Regional  Heritages?  On Basic 
Global English (BGE) and ‘Advanced Global English’.” Journal of Linguistic and Intercultural  
Education 2 (2009): 49-62.

45. [mit Bea KLÜSENER]: “Learning by Teaching through Polylogues: Training Communication 
as  an  Expert  in  Information  and  Knowledge  Societies  with  LdL (Lernen  durch  Lehren).” 
Fachsprache: International Journal of Specialized Communication 33 (2011): 17-35.

46. “On the Correlation between Socioeconomics and Policies of Languages in Official Contexts.” 
International Journal for the Sociology of Languages 212 (2011): 23-41.

47. “COVID-19 Cover Pages May Cause Nocebo Effects on Public Health: First Observations on 
the Connection between Media and Health Data across Cultures”.  International Archives of 
Public Health and Community Medicine 5 (2021): 056.

48. “Eurolinguistischer Blick auf Willy Brandt - Frieden fördern durch Überwindung rhetorischer 
Grenzen.” Roczniki Humanistyczne 69.5 (2021): 167-180.

49. “From Zero to Zillion: Etymological Notes on Some Number Terms.” Notes and Queries 68.4 
(2021): 1-5. 

50. “Climatic Conditions and Lexis: Some Diachronic Notes on Weather-Related Words in English 
and Other European Languages.” Transactions of the Philological Society 120 (2022): 320-331.

51. “Mehrsprachigkeit  als  Friedensinstrument:  Statistische  Notizen  aus  der  Eurolinguistik.” 
Wissenschaft & Frieden 40/3 (2022): 46-49.

52. “Medien-Kriegsrhetorik:  Essenz  und  Effekt  geopolitischer  Covertexte  aus  zehn  Staaten.” 
Wissenschaft & Frieden 41/3 (2023): 51-55. 

53. “Eurolinguistic Notes on Polish, German, Czech, Hungarian, Dutch, English, French, Italian, 
Spanish  and  Latin  in  Warmer’s  Late-17th-Century  Colloquy:  Part  1:  Representativity  and 
Address Pronouns.” Etnolingwistyka 35 (2023): 107-125. 

54. “Eurolinguistic Notes on Polish, German, Czech, Hungarian, Dutch, English, French, Italian, 
Spanish  and  Latin  in  Warmer’s  Late-17th-Century  Colloquy:  Part  2:  Address  Forms  and 
Expressive Speech-Act Routines.” Etnolingwistyka 36 (2024): 91-111.

55. “Lege  woorden,  volle  bekers,  tevreden  gesprekspartners  –  enkele  notities  over 
conversatieroutines in een gespreksboekje uit de 16de eeuw.” Acta Neerlandica 20 (2024): 7-
38.

56. “Be i Ea – diverses anàlisis pragmàtiques d’una guia lingüística trilingüe de 1642.” In: Llengua 
i Literatura 34: 27-43. 

57. “Bien venu  et  Adieu,  mon amy:  Expressions  figurées et  elliptiques  pour ouvrir et  clore une 
conversation en 1527.” In: TRANEL 81: 1-27.

58. “Variaciones  del  español  de  los  años  1550,  reflejadas  en  dos  versiones  del  manual  de 
Berlaimont.” In: Revista de Historia de la Lengua Española 20 (2025): 89-105.

59. “Motivating  for  Learning  Polish  as  a  Foreign  Language  by Teaching  Polish  as  a  Foreign 
Language.”  Acta  Universitatis  Lodziensis:  Kształcenie  Polonistyczne  Cudzoziemców  (im 
Druck).

https://www1.ku.de/SLF/EngluVglSW/ELiX/grzega-202.pdf
https://www1.ku.de/SLF/EngluVglSW/ELiX/grzega-202.pdf
https://revistes.iec.cat/index.php/LLiL/article/view/153192
https://revistes.iec.cat/index.php/LLiL/article/view/153192
https://revistes.iec.cat/index.php/LLiL/article/view/153192
https://revistes.iec.cat/index.php/LLiL/article/view/153192


Artikel in wissenschaftlichen Sammelbänden
60. “Österreichisch,  Bairisch,  Bayrisch,  Deutschländisch  –  Beobachtungen  zu  Lexik  und 

Idiomatik.”  In:  MUHR Rudolf  /  SCHRODT Richard  (eds.),  Österreichisches  Deutsch  und 
andere nationale Varietäten plurizentrischer Sprachen in Europa, 147-171. [Materialien und 
Handbücher zum österreichischen Deutsch und zu Deutsch als Fremdsprache 3]. Wien: Hölder-
Pichler-Tempsky (1997). 

61. “Zur Entstehung von Grenzbezeichnungen und zur Produktivität von Grenzen in der Sprache.” 
In: BIESWANGER Markus et al. (eds.),  Abgrenzen oder Entgrenzen? Zur Produktivität von 
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252. “Europa-Quiz 1.” Donauwörth: VHS Donauwörth 2020. https://www.youtube.com
253. “Europa-Quiz 2.” Donauwörth: VHS Donauwörth 2020. https://www.youtube.com
254. “Europa-Quiz 3.” Donauwörth: VHS Donauwörth 2020. https://www.youtube.com
255. “Europa-Quiz 4.” Donauwörth: VHS Donauwörth 2020. https://www.youtube.com
256. “Europa-Quiz 5.” Donauwörth: VHS Donauwörth 2020. https://www.youtube.com
257. “Europa-Quiz 6.” Donauwörth: VHS Donauwörth 2020. https://www.youtube.com
258. “Europa-Quiz 7.” Donauwörth: VHS Donauwörth 2020. https://www.youtube.com
259. “Europa-Quiz 8.” Donauwörth: VHS Donauwörth 2020. https://www.youtube.com
260. “Europa-Quiz 9.” Donauwörth: VHS Donauwörth 2020. https://www.youtube.com
261. “Sprache und Frieden - Die Entsorgung von Wort-Waffen.” München: vhsdigital.bayern 2020. 

https://www.youtube.com.
262. “Vhs-Europatag  2020:  Sprache  und  Russlandbild  –  eine  aktivierende  Plakatsammlung.” 



Donauwörth: VHS Donauwörth 2020. https://www.youtube.com
263. “Aktivierende  Plakate:  Sprache  &  Corona.”  Donauwörth:  VHS  Donauwörth  2020. 

https://www.youtube.com
264. “Zum 1600. Todestag von Hieronymus -- Nachhaltigkeit durch Sprache”. Donauwörth: VHS 

Donauwörth 2020. https://www.youtube.com
265. “100 Jahre Tonfilm: Ein kurzer Einblick in den Umgang mit Sprache(n) (Kurzvortrag) - vhs 

Donauwörth.” München: vhsdigital.bayern 2021.
266. “Bambi  2022/23  -  kleine  sprachliche  Punkte”.  Donauwörth:  VHS  Donauwörth  2022. 

https://www.youtube.com
267. “Walter  Lippmanns  Propaganda-Tricks  –  ganz  fix:  Sprachwissenschaftliche  Notizen.” 

Donauwörth: VHS Donauwörth 2022. https://www.youtube.com
268. “Sprachliche Hinweise zum Westfälischen Frieden von 1648.” Donauwörth: VHS Donauwörth 

2023. https://www.youtube.com
269. “Willy  Brandts  Friedensrhetorik  und  die  Ostverträge:  Kurze  sprachliche  Anmerkungen.” 

Donauwörth: VHS Donauwörth 2023. https://www.youtube.com
270. “Die  Monroe-Doktrin:  Sprachliche  Anmerkungen.”  Donauwörth:  VHS  Donauwörth  2023. 

https://www.youtube.com
271. “Spuren  von  Literaturklassikern  in  modernen  Sprachen  (Englisch+Französisch): 

Wortgeschichten mit InES.” Donauwörth: VHS Donauwörth 2023.
272. “Guten Rutsch! Hals- und Beinbruch! - Wirklich? - Wortgeschichten mit InES.” Donauwörth: 

VHS Donauwörth 2024. https://www.youtube.com
273. “Friedrich Carl Mosers Vorschlag einer europäischen Friedenssprache (1749).” Donauwörth: 

VHS Donauwörth 2024. https://www.youtube.com
274. “(V)Erfahrungen mit  ChatGPT beim Recherchieren.”  Donauwörth:  VHS Donauwörth  2024. 

https://www.youtube.com
275. “(V)Erfahrungen  mit  ChatGPT  beim  Übersetzen.”  Donauwörth:  VHS  Donauwörth  2024. 

https://www.youtube.com
276. “O Tannenbaum - Sprachliche Anekdoten zu "Tanne, Fichte,  Weihnachtsbaum, Christbaum, 

Christmas tree.” Donauwörth: VHS Donauwörth 2024. https://www.youtube.com
277. “Wann  sagt  die  Zeitung  ‘Fake  News’?”  Donauwörth:  VHS  Donauwörth  2025. 

https://www.youtube.com
278. “(V)Erfahrungen mit ChatGPT (und Copilot) bei Lückentexten für Sprachlerner.” Donauwörth: 

VHS Donauwörth 2025. https://www.youtube.com
279. “(V)Erfahrungen mit ChatGPT (und Copilot) bei Witzen für Sprachlerner.” Donauwörth: VHS 

Donauwörth 2025. https://www.youtube.com
280. “Interkulturelle  Kompetenz  in  Englisch  –  2  Aufgaben  zum  ‘Global  English’-Modell.” 

Donauwörth: VHS Donauwörth 2025. https://www.youtube.com 
281. “Warzen-,  Marien-,  Butter-,  Stink-,  Regenblume:  Über  (Heil-)Pflanzennamen  in  Europa 

(Teaser).” Donauwörth: VHS Donauwörth 2025. https://www.youtube.com 
282. “Sprachkonflikte:  Projekt  mit  Deutschkurs-Teilnehmern.”  Donauwörth:  VHS  Donauwörth 

2025. https://www.youtube.com 
283. “Über AD und Advent: Sprachkulturelle Anmerkungen.” Donauwörth: VHS Donauwörth 2025. 

https://www.youtube.com 
284. “Was  kann  ein  "Chef"  in  Europa?  Mit  europäischen  Wörtern  europäische  Sprachen  und 

Kulturen vermitteln.” Donauwörth: VHS Donauwörth 2026. https://www.youtube.com 
285. “Wörter aus dem europäischen Musik-Bereich - dank Guido von Arezzo.”  Donauwörth: VHS 

Donauwörth 2026. https://www.youtube.com 
286. “Sprachspiel zu den Olympischen Winterspielen 2026.” Donauwörth: VHS Donauwörth 2026. 

https://www.youtube.com 
287. “Sprachliches  zur  Telefon-Geschichte.”  Donauwörth:  VHS  Donauwörth  2026. 

https://www.youtube.com 
288. “Die Kraft von Sprache für Gesundheit: Émile Coué.”  Donauwörth: VHS Donauwörth 2026. 

https://www.youtube.com 



V. Interviews zu sprachbezogenenen Themen

289. “Dr.  Joachim  Grzega  über  TTIP  und  CETA”.  Treuchtlinger  Kurier  17.09.2016. 
https://nordbayern.de 

290. “Joachim  Grzega:  Wort-Waffen  abschaffen”.  Pressenza  17.09.2019  (auch  auf  spanisch 
verfügbar). https://www.pressenza.com

VI. Porträts

291. “Jean-Pol Martin:  Ein Porträt des ‘Vaters’ von LdL.” In: OEBEL Guido (ed.),  LdL (Lernen 
durch Lehren) goes global: Handlungsorientierter Fremdsprachenunterricht in Japan, 25-29, 
Hamburg: Dr. Kovač 2009.

292. “In Memoriam Sture Ureland (1937-2022)”. Journal for EuroLinguistiX 19 (2022): 2.

VII. Belletristik

293. Europoesia. Berlin: epubli 2017.
294. “Four Poems for Peace”. Journal for EuroLinguistiX 19 (2022): 4-7.
295. “Eine euroliterarische Erfrischung – zum Mitmachen.” Donauwörth: VHS Donauwörth 2026. 

https://www.youtube.com 


